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Stadt Stein am Rhein
Strassensperrung Chirchhof-
platz/Rhigass/Rheinbrücke
Die Sanierung der Fassade 
Rhigass 7 erfordert ein Arbeits-
gerüst, das die Rhigass über-
spannt. Es wird am 27. März, 
ab 18 Uhr, bis zum 28. März, 
um 5 Uhr, erstellt. Die Kan-
tonsstrasse wird in dieser Zeit 
für den motorisierten Verkehr 
gesperrt. Eine Umleitung über 
die Hemishoferbrücke wird si-
gnalisiert. 
Ladestationen für E-Autos auf 
dem Undertorparkplatz
Der Stadtrat wird zwei neue 
Ladestationen für insgesamt 
vier Parkplätze anbieten. Diese 
werden durch das Elektrizi-
tätswerk des Kantons Schaff-
hausen betrieben. Für die Um-
bauarbeiten werden die be-
stehenden Ladestationen ab 
24. März ausser Betrieb ge-
nommen. Die Inbetriebnahme 
der neuen Ladestationen er-
folgt bis 7. April. Die Markie-
rung findet voraussichtlich bis 
17. März statt. Terminver-
schiebungen infolge der Witte-
rungsverhältnisse bleiben vor-
behalten.
E-Bike-Ladestation geplant
Bis Frühling 2023 soll beim Ve-
loparkplatz Undertor eine La-
destation für E-Bikes entste-
hen. � Stadtrat Stein am Rhein

STEIN AM RHEIN Mit 903 Ja-
Stimmen (gegen 367 Nein) haben 
die Steiner Stimmbürgerinnen und 
-bürger den Verpflichtungskredit 
von 7,2 Millionen Franken ange-
nommen. Damit soll das Primar-
schulhaus Schanz saniert und der 
Aussenraum neu gestaltet werden. 
In seiner Mitteilung vom Sonntag 

freut sich der Stadtrat über das 
«deutliche Bekenntnis zur Bil-
dung».

Die Vorlage wurde bei einer 
Stimmbeteiligung von 58,03 Pro-
zent mit 67,74 Prozent deutlich be-
fürwortet. Im Vorfeld hatten sich 
die FDP und die SP für die Sanie-
rung ausgesprochen.	�  (jro)

Schulhaus Schanz
wird saniert
Mit über 71 Prozent Ja wird die Sanierung des 170-jäh-
rigen Primarschulhauses Schanz angenommen. Der 
Baubeginn ist zum Beginn der Sommerferien geplant.

STEIN AM RHEIN Stiftungsrats-
präsident Dr. Martin Batzer und 
Sachwalter Martin Furger empfin-
gen am vergangenen Freitag die 
Presse in den Räumen der vor 
einem Jahr umgebauten «Helferei» 
am Rande der Altstadt. Zusammen 
mit dem Gebäudekomplex des im 
September 2022 eröffneten Kultur-
hauses Obere Stube gehört auch 
diese Liegenschaft der Stiftung. 

«Wir haben uns klare Regeln ge-
setzt», betonte Dr. Martin Batzer. 
Der Präsident des Stiftungsrates 
führte aus, dass sich die Jakob-
und-Emma-Windler-Stiftung we-
der im Immobilienmarkt, noch in 
der lokalen Politik einmische. «Ge-

treu dem Stiftungszweck kaufen 
wir Liegenschaften auf, um sie zu 
sanieren und erhalten.» Wie bei-
spielsweise das Haus zum Steinfels, 
das die Stiftung letztes Jahr erwarb. 

Der Umbau der «Badstube» 
wurde im Frühjahr 2022 abge-
schlossen. Im Erdgeschoss entstan-
den Gewerberäume und darüber 
sechs Wohnungen. 

Im Rahmen des Stiftungs-
zwecks wurden im vergangenen 
Jahr gemeinnützige, wohltätige 
und kulturelle Vereine, Institutio-
nen und Organisationen im Kanton 
Schaffhausen mit einem Betrag von 
über 38 Millionen Franken unter-
stützt. � Jean-Marc Rossi

«Wir haben uns 
klare Regeln gesetzt»
Die Jakob-und-Emma-Windler-Stiftung will sich weder 
im Immobilienmarkt noch in politische Prozesse einmi-
schen und Entscheide transparent kommunizieren.

Stiftungsratspräsident Dr. Martin Batzer in der «Helferei».� Bild jro

Gewerbeverein 
ergreift 
Referendum
Gegen das mit acht gegen drei 
Stimmen vom Einwohnerrat be-
schlossene Reglement zur Nutzung 
des öffentlichen Raums will der Ge-
werbeverein Stein am Rhein das 
Referendum ergreifen. In den 
«Schaffhauser Nachrichten» lässt 
sich dessen Präsident Antonino 
Alibrando mit den Worten zitieren: 
«Wozu braucht es neue Vorschrif-
ten? Bisher sind wir doch gut klar
gekommen». Auf Nachfrage der 
«Schaffhauser Nachrichten» meint 
Stadtschreiber Timo Bär: «Mit einer 
breit abgestützten Vernehmlassung 
wurden der Gewerbeverein, alle 
politischen Parteien sowie alle Gas-
tronomiebetriebe eingeladen, sich 
zu äussern. Leider haben wir keine 
Rückmeldungen von den Gastro-
nomiebetrieben erhalten.» (r.)

Besuchstage an 
der Primar-
schule Schanz
Am Dienstag, 21., und Mittwoch, 
22. März öffnet die Primarschule 
Schanz ihre Türen und lädt die El-
tern sowie weitere interessierte 
Personen ein, in den schulischen 
Alltag einzutauchen.

Der Unterricht findet an beiden 
Tagen nach Stundenplan statt. Be-
sucherinnen und Besucher der Pri-
marschule sind gebeten, ganze 
Lektionen zu besuchen. Es ist nicht 
möglich, eine laufende Lektion zu 
verlassen oder während der Lek-
tion ein Schulzimmer zu betreten. 

In den Klassen von Benedikt 
Arndgen, Joana Lange, Kathrin Kui-
per und Lucia Ledergerber führen 
Studentinnen und Studenten der 
Pädagogischen Hochschule Schaff-
hausen ein spezielles Musikprojekt 
durch. 

Besuch in den Kindergärten
Die Kindergärten Mühlibach und 
Burgacker können während der 
Unterrichtszeit frei besucht wer-
den. Für den Besuch des Waldkin-
dergartens am Dienstagmorgen ist 
eine rechtzeitige Anmeldung bei 
der Schulleitung erforderlich: 
vreni.winzeler@schulenstein.ch.
Eine Mitfahrt mit dem Schulbus ist 
nicht möglich – die Besucherinnen 
und Besucher sind gebeten, selbst 
zum Parkplatz des Waldkindergar-
tens hochzufahren. Der Turnunter-
richt des Waldkindergartens am 
Mittwochmorgen in der Hoga-
Halle kann ohne Anmeldung ab 
10.15 Uhr von der Zuschauertri-
büne aus verfolgt werden.

Kuchenverkauf des Familienvereins
An beiden Tagen verkauft der Fami-
lienverein in der grossen Pause Ge-
bäck und Kuchen. Auch die Kinder 
dürfen gerne anstelle eines Znünis 
ein Stück Pausenkuchen kaufen Al-
les kostet 2.– Franken. Der Erlös 
kommt der Arbeit des Familien
vereins zugute. 

Anfangszeiten Primarschule
Dienstag- und Mittwochmorgen: 
7.30/ 8.20 / 9.10 Uhr / 10.15 / 
11.05 Uhr. Dienstagnachmittag: 
13.45 und 14.35 Uhr.

Anfangszeiten Kindergärten
Die Kindergärten Wald, Burgacker 
und Mühlibach können morgens 
zwischen 8.20 und 11.50 Uhr be-
sucht werden. (Eing.)


